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Für die folgenden überregional oder regional ausgeschriebenen Familienbildungsangebote in 2026 
sucht die PEV-Familienbildungsstätte (Geschäftsstelle in Herne) Kinderteamer*innen – bspw. (an-
gehende) Erzieher*innen/ Kinderpfleger*innen, (Heil-) Pädagog*innen, Student*innen pädagogischer 
oder psychologischer Fachrichtungen, OGS-Mitarbeiter*innen, pädagogische Fachkräfte im Ruhe-
stand, Kindertagespflegepersonen, (Kinder-)Krankenpfleger*innen oder Jugendleiter*innen: 

• OSTERFERIEN || „Familienbildung auf dem Reiterhof“  
(Seminarleitung: Ursula Nicole Seidel) 
Familienbildungszeit mit Pferden vom 04.04.2026-11.04.2026  
in Goch (Niederrhein) || offen für alle Familien 
 

• SOMMERFERIEN || „Inklusive Familienzeit im Grünen – Gemeinsamkeiten erleben“  
(Seminarleitung: Claudia Homann) 
Pädagogisch begleitete Familienerholung vom 22.08.2026-28.08.2026  
in Elkhausen (Westerwald) || offen für Familien mit geringem Einkommen und einem Mitglied mit Behinderung  

 

• SOMMERFERIEN || „Queere Familienbildung auf dem Reiterhof“  
(Seminarleitung: Laura Nagelschmidt) 
Tiergestütztes Familienbildungsseminar vom 25.08.2026-29.08.2026  
in Goch (Niederrhein) || offen für Regenbogenfamilien/ queere (Wahl-)Familien aus Köln 
 

• HERBSTFERIEN || „Aufatmen und Auftanken mit der Familie“  
(Seminarleitung: Günay Köse & Nazmiye Akgöz) 
Pädagogisch begleitete Familienerholung vom 17.10.2026-23.10.2026  
in Schmitten (Taunus) || offen für Familien mit geringem Einkommen und internationaler Familiengeschichte 

 

• HERBSTFERIEN || „Zusammenhalt erleben – Inklusion & Resilienz am Meer“  
(Seminarleitung: Melanie Bialowons, Maren Dederichs & Lisa Dötze 
Familienbildungszeit am Meer vom 24.10.2026-29.10.2026  
in Burhave (Nordsee) || offen für Familien mit Kind/ern, die eine seltene Erkrankung haben 
 

• HERBSTFERIEN || „Familie.Macht.Politik“  
(Seminarleitung: Lisa-Marie Davies & Dana Meyer) 
Politischer AWbG-Familienbildungsurlaub vom 25.10.2026-30.10.2026 
in Hamburg (HH) || offen für alle Familien (insb. mit berufstätigen/ angestellten Eltern) 
 

• WINTERFERIEN || „Ich glaub, ich platze gleich!“  
(Seminarleitung: Manuel Becker & Claudia Homann) 
Beruflicher AWbG-Familienbildungsurlaub vom 28.12.2026-05.01.2027  
in Lindenberg (Allgäu) || offen für alle Familien (insb. mit berufstätigen/ angestellten Eltern) 
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Rahmenbedingungen 

Bei allen Veranstaltungen übernimmt der PEV für Teamer*innen die Unterkunft, Vollverpflegung (in der 
Regel drei Mahlzeiten pro Tag ab Veranstaltungsbeginn), Kurtaxe/ Gästeabgabe sowie alle Fahr-
kosten/ -karten (auch zu den Teamtreffen). Zudem können eigene Kinder bis einschließlich 15 Jahre 
zum halben Teilnahmebeitrag mitgenommen werden.  
 
Für das Engagement zahlen wir je nach täglicher Unterrichtseinheitenanzahl und je nach Gegen-
finanzierung (Fördermittelgeber*in) eine Aufwandsentschädigung zwischen € 55,00 bis € 75,00 pro 
Veranstaltungstag. Auf Wunsch stellen wir im Nachgang außerdem gerne einen Tätigkeitsnachweis 
über das Geleistete aus (z.B. für die eigenen Bewerbungsunterlagen). Zudem können wir eine 
Einsatzbestätigung im Rahmen der Jugendhilfe zur Beantragung von Sonderurlaub beim Arbeit-
geber ausstellen. 
 
Die Unterbringung vor Ort erfolgt in der Regel in Einzelzimmern – bei Mitnahme eigener Kinder 
natürlich in entsprechend großen Familienzimmern. Nur in Ausnahmefällen oder bei hohen Buchungs-
ständen greifen wir nach Absprache auf Doppelzimmer für Teamer*innen zurück. Die Anreise des 
Teams erfolgt bei Veranstaltungen mit mehr als vier Übernachtungen im Regelfall einen Tag vor Veran-
staltungsbeginn. Zudem werden die Veranstaltungen in Teamtreffen organisatorisch und inhaltlich vor- 
sowie nachbereitet. 
 
Zu den Voraussetzungen zählen (erste) Erfahrungen im Kontakt mit Kindern und/ oder Jugendlichen, 
Aufgeschlossenheit für die Kommunikation mit Eltern/ Sorgeverantwortlichen, Freude an natur-, 
demokratie- und erlebnispädagogischer Kinderprogrammgestaltung, ein polizeiliches Führungszeugnis 
ohne einschlägige Eintragungen, Bereitschaft zur Einwilligung in Vereinbarungen zum Daten-, 
Veranstaltungs- und Kinderschutz sowie Spaß am Arbeiten in multiprofessionellen Teams. Für den 
Einsatz in inklusiven Veranstaltungen können entsprechende rehabilitationspädagogische oder 
pflegerische Skills Voraussetzung für höhere Tagessätze als oben angegeben sein. 
 

Wir freuen uns über jede Nachricht – am besten per E-Mail oder Telefon. 
 
 

   


